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17 Ziele für ein gutes Leben
EINE AUSSTELLUNG

2030 soll es soweit sein: 17 Ziele, welche 
die Länder der Vereinten Nationen als 
Kernstück der Agenda 2030 im Jahr 2015 
vereinbart haben, sollen erreicht sein. Die 
Weltgemeinschaft will den Weg der Nach-
haltigkeit gehen. Viele globale Problemla-
gen sollen gelöst sein: Keine extreme Armut, 
kein Hunger, weniger Rohstoffverbrauch 
und vieles mehr – für ein gutes Leben für 
alle. Die Nachhaltigkeitsziele (Sustainable  

Development Goals – SDGs) beschreiben 
dazu konkret Möglichkeiten des Handelns in 
17 Themenfeldern. Die Ausstellung stellt die 
17 Ziele vor und möchte dich dazu motivie-
ren, dich zu engagieren, mitzumachen und 
selbst nachhaltiger zu handeln. 

Denn: Globale Gerechtigkeit braucht auch 
deine Taten! In der Broschüre findest du die 
Ausstellungselemente und weitere Infos.
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Die Botschaften: 
People, Planet, Prosperity, Peace, Partnership

Den 17 Zielen liegen fünf Kernbotschaften als handlungsleitende Prinzipien 
zugrunde. Die „5 Ps“ fassen das Anliegen der 17 Ziele noch prägnanter zu-
sammen: Das Wohlergehen und die Würde aller Menschen in den Mittelpunkt 
stellen (PEOPLE), den Planeten schützen (PLANET), nachhaltigen Wohlstand 
für alle fördern (PROSPERITY), Frieden sichern (PEACE) und globale Part-
nerschaften aufbauen (PARTNERSHIP). Diese Kernbotschaften machen auch 
deutlich, dass die Ziele miteinander verwoben sind und sich gegenseitig be-
dingen. Der Künstler Marc Mahn hat die „5 Ps“ in Aquarellen dargestellt, sie 
bilden den Hintergrund dieser Ausstellung.

Weltweite Nachhaltigkeit – 
auch deine Vision?
Die 17 Nachhaltigkeitziele geben uns eine 
Grundlage dafür, das gute Leben weltweit 
zu erreichen, ohne die Ressourcen unseres 
Planeten zu erschöpfen. Beschlossen von 
den Vereinten Nationen sind sie Orientie-
rung für politisches Handeln auf allen Ebe-
nen. Nehmen wir die Länder beim Wort!

Auch wenn sich klar abzeichnet, dass nicht 
alle Ziele wie geplant bis 2030 erreicht wer-
den können – die multiplen Krisen in der 
Welt zeigen dies eindrücklich – stehen die 17 
Ziele dafür, dass sich die Weltgemeinschaft 
aufmacht und das Wohl von Mensch und 
Umwelt in den Mittelpunkt stellen will. Die 
17 Ziele machen deutlich, dass wir eine ge-
meinsame Verantwortung für die Welt tra-
gen. Die Vision einer Welt ohne Hunger und 
Armut, die Wohlstand für alle Menschen 
ermöglicht und dabei die natürlichen Gren-
zen unseres Planeten berücksichtigt, ist ein 
wichtiges Leitbild für uns alle. Denn: Jede:r 
Einzelne trägt Verantwortung!

Engagiere dich!
Was wir nicht mehr länger aufschieben kön-
nen, ist unser gemeinsames Engagement für 
eine gerechtere und bessere Zukunft! 

Du findest auf der letzten Seite dieser Bro-
schüre und auf sustainable-jetzt.de Ideen, 
wo und wie du dich engagieren kannst, um 
die Welt global gerechter und nachhaltiger 
zu machen, denn: die 17 Ziele brauchen auch 
deine Taten!

Mach mit! 
17 Würfel, 5 Banner, 1 Wimmelwelt – das ist 
die Ausstellung 'SUSTAINABLE JETZT! 17 Ziele 
für ein gutes Leben'. 

Hole die Ausstellung in deine Stadt oder in 
dein Dorf und informiere andere über die 17 
Ziele. Gehe hierüber in Gespräche über das 
gute Leben für alle ... Die Broschüre kannst 
du verschenken, damit die Ausstellung und 
ihre Botschaften auch andere begleiten.

Verpackt in drei Kartons kommt die Aus-
stellung bequem per Post zu dir. Die techni-
schen Infos und alles Weitere findest du auf 
www.sustainable-jetzt.de/ausleihe.html. 
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Der Künstlerblick: 
Die 17 Ziele-Wimmelwelt

Wie werden die 17 Nachhaltigkeitsziele 
verständlich und konkret? Was bedeu-
ten die Missstände, die sie beheben 
sollen, für den Alltag der Betroffenen? 
Welche Gedanken entstehen zu den 
17 Nachhaltigkeitszielen? Der Künst-
ler Marc Mahn ist tiefer in die Welt 
der SDGs eingetaucht und hat die 17 
Ziele-Wimmelwelt gebaut: 17 Obje-
kte aus Karton und Wertstoffen, die 
wie zufällig in die Wimmelwelt kiste 
hineingepurzelt sind, erzählen eine 
beispielhafte Geschichte zu jedem 
SDG. Sie greifen Einzelheiten  heraus 
und machen die Ziele konkreter. Gehe 
auf Entdeckung – was erkennst du in 
der Kiste? Was denkst du darüber? Die 
Fotos der Objekte und die Geschich-
ten dazu findest du dann auf den 17 
Ziele-Würfeln. Dort erfährst du noch 
mehr zu jedem Ziel.

Für ein gutes Leben: 
17 Ziele für weltweite 
Nachhaltigkeit

17 Würfel erwarten dich. Jeder Würfel ist ei-
nem der 17 weltweiten Nachhaltigkeitszie-
le gewidmet und jedes Ziel wird mit seinem 
Titel und Symbol vorgestellt. Vielleicht 
findest du die Symbole auch in deinem 
Umfeld wieder ... Warum wurde das Ziel 
beschlossen? Auf welche globalen Heraus-
forderungen reagiert es? Und was bedeutet 
das Ziel konkret für die Menschen? Dazu 
erzählt euch Marc Mahn beispielhaft seine 
Gedanken. Ihr findet auf den Würfeln auch 
die Objekte aus der Wimmelwelt wieder 
und könnt die Würfel beim Aufbau so sta-
peln und gruppieren, wie es euch sinnvoll 
erscheint … Diskutiert, welche Ziele euch 
am wichtigsten sind und welche eng zu-
sammen gehören … Hier gibt es kein richtig 
oder falsch, denn alles hängt von allem ab. 
Oder setzt an eurem Ausstellungsort die 
Fotos und die Symbole der 17 Ziele (SDGs) 
als prägnante Wand in Szene …



 Web  www.sustainable-jetzt.de/ziel1.html

Armut in jeder Form und überall beenden
Mit Ziel 1 ist die Weltgemeinschaft aufgefordert, extreme Armut zu 
beenden, den Anteil armer Menschen mindestens zu halbieren und 
soziale Sicherungssysteme zu schaffen. 

• Rund 670 Millionen Menschen leben immer noch in extremer 
Armut und müssen Tag für Tag um ihr Überleben kämpfen.

• 4 Milliarden Menschen haben keine soziale Absicherung. 
Wenn sie ihre Arbeit verlieren oder krank werden, bekommen
sie keine finanzielle Unterstützung.

WAS KANNST DU TUN?

Informiere dich und unterstütze armutsmindernde Maßnahmen oder Initiativen, 
die Armut beenden wollen – bei uns und anderswo. Ziele brauchen Taten!

1
 Zuhause  …   Die einfache Hütte, die weder 
vor Regen noch vor ungebetenen Gästen 
schützt und das bescheidene, aber so-
lide Haus, in das es nicht hineinregnet, 
stehen für Initiativen und Programme, 
die weltweit Armut bekämpfen. Weniger 
Armut bedeutet, dass Menschen nicht 
mehr in Slums leben müssen, sondern 
in menschenwürdigen Häusern zuhause 
sein können. „Zuhause“ greift beispiel-
haft eine globale Herausforderung von 
Ziel 1 „Keine Armut“ auf. Hast du in der 
17 Ziele-Wimmelwelt danach gesucht?

Ziel 1 fordert uns auf, Armut in allen Formen auf der ganzen Welt zu beenden. 
Arm sind Menschen, wenn ihnen die Mittel und die soziale Absicherung fehlen, 
um ihre Grundbedürfnisse stillen zu können. Hierzu zählen z. B. Essen, Trinkwas-
ser, Kleidung, Gesundheit, gesellschaftliche Teilhabe und Wohnen.

• Weltweit leben über 1 Milliarde Menschen in rund 200.000 Armutsvierteln.
• Jeder 7. Mensch lebt in unsicheren und menschenunwürdigen Lebens-

verhältnissen. In Bangladesh z.B. sind es sogar 70 % der Bevölkerung.

Gerecht ist die Welt erst dann, wenn es keine Armut mehr gibt!
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 Web  www.sustainable-jetzt.de/ziel2.html

Den Hun ger been den, Ernäh rungs si cher heit und eine 
bes sere Ernäh rung errei chen und eine nach hal tige 
Land wirt schaft för dern
Für Ziel 2 müssen unsere Nahrungsmittel nachhaltiger produziert werden. 
Kleinbauern und Kleinbäuerinnen brauchen ein existenzsicherndes Ein-
kommen. Und alle Menschen müssen beginnen, weniger Lebensmittel 
zu verschwenden. 

• 13 % der globalen Nahrungsmittelproduktion gehen verloren,
bevor sie verkauft werden können.

• 33 % der Flächen unserer Erde werden landwirtschaftlich genutzt;
für die Welternährung brauchen wir fruchtbare, gesunde Böden 
und sauberes Wasser. 

WAS KANNST DU TUN?

Mit dem Kauf von Produkten aus Fairem Handel und aus biologischem 
oder regionalem Anbau kannst du lokal handeln und global wirken. 
Tu du’s, für dich und andere! 

2
 Gutes Essen …  Die Gemüsekiste ist ein 
beispielhaftes Symbol dafür, dass alle 
Menschen weltweit ein Recht auf gute 
und gesunde Ernährung haben. Deshalb 
befindet sich auch in der Gemüsekiste 
nur Gutes und Gesundes. Die Weizenäh-
re steht für den Einfluss von Weizen auf 
die Welternährung. Die kleine Kiste weist 
auch auf Programme hin, die den Hunger 
in der Welt verhindern wollen. Du fin-
dest auch dieses Objekt in der 17 Ziele-
Wimmelwelt.

Ziel 2 fordert unter anderem das Recht aller Menschen auf ausreichend Nah-
rungsmittel und gesunde Ernährung ein, denn: 

• Weltweit leiden derzeit noch über 700 Millionen Menschen an Hunger, das 
ist jeder 11. Mensch.

• 2,3 Milliarden Menschen haben keinen gesicherten Zugang zu nahrhaften, 
gesunden und erschwinglichen Lebensmitteln.

Niemand müsste hungern, weil es genug Wissen und natürliche Ressourcen 
für eine ausreichende Lebensmittelproduktion für alle gibt!

 AUS DER 17 ZIELE-WIMMELWELT ... Text und Objekt: Marc Mahn (Künstler)
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Ein gesundes Leben für alle Menschen jeden Alters 
gewährleisten und ihr Wohlergehen fördern
Mit dem Erreichen von Ziel 3 sinkt die Sterblichkeit von Müttern und 
 Kindern. Zudem sind dann alle Menschen vor übertragbaren und nicht 
übertragbaren Krankheiten geschützt. Alle Mädchen und Frauen sollen 
das Recht auf Selbstbestimmung in der Familienplanung erhalten.

• Weltweit haben rund 260 Millionen Frauen, die eine Schwangerschaft 
 vermeiden möchten, keinen ausreichenden Zugang zu modernen 
 Verhütungsmitteln.

• Aktuell stirbt alle zwei Minuten eine Frau während der Schwangerschaft 
oder bei der Geburt, obwohl ihr Leben gerettet werden könnte.

WAS KANNST DU TUN?

Engagiere dich bei Initiativen, die globale Gesundheit fördern und Menschen 
ohne Zugang zu guter Gesundheitsversorgung medizinisch unterstützen.

 Web  www.sustainable-jetzt.de/ziel3.html

 Unser höchstes Gut …  In Deutschland steht 
allen Menschen eine gute Gesundheits-
versorgung offen. Der Pfeil weist darauf 
hin, dass das nicht für alle Menschen 
weltweit Gültigkeit hat und steht für die 
Forderung, dass die Gesundheitssysteme 
weltweit funktionierend und flächende-
ckend aufgebaut werden müssen. Die 
Spritze symbolisiert als Beispiel den Zu-
gang zu modernen Impfstoffen.

Mit Ziel 3 sollen u. a. allen Menschen grundlegende, bezahlbare Gesundheits-
dienste offenstehen. Dazu zählen auch Medikamente und Impfstoffe.

• 5 Millionen Kinder sind im Jahr 2021 vor ihrem 5. Geburtstag gestorben, 
oftmals an vermeidbaren oder behandelbaren Krankheiten wie Lungenent-
zündung, Durchfallerkrankungen, Malaria oder an den Folgen akuter Man-
gelernährung.

• Rund 1 Milliarde Menschen haben keinen Zugang zu einer angemessenen 
und bezahlbaren Gesundheitsversorgung.

Jeder Mensch hat das Recht auf einen Lebensstandard, der Gesundheit 
und Wohlergehen sicherstellt! 
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 Web   www.sustainable-jetzt.de/ziel4.html

Inklu sive, gleich be rech tigte und hoch wer tige 
Bil dung ge währ leis ten und Mög lich kei ten 
lebens lan gen Ler nens für alle för dern
Ziel 4 fordert den gleichberechtigten Bildungszugang für alle. Hierzu 
zählen eine hochwertige Grund- und Sekundarbildung, berufliche 
Bildung und Hochschulbildung als auch fachliche Fähigkeiten für men-
schenwürdige Arbeit, Unternehmertum und nachhaltige Entwicklung. 

• Weltweit besuchen 87 % der Kinder die Grundschule – nicht alle be-
enden sie; nur 58 % haben Zugang zu einer weiterführenden Schule.

• Im Jahr 2020 hatten mehr als 132 Millionen Jugendliche und junge 
Erwachsene keine Möglichkeit, eine Hochschulreife oder einen 
berufsqualifizierenden Schulabschluss zu erreichen. 

WAS KANNST DU TUN?

Am 8. September ist Welttag der Alphabetisierung. 
Organisiere Aktionen, um auf diese globale Schieflage hinzuweisen!

 Chancen …  Dass Kinder in anderen Tei-
len der Erde zum Familienunterhalt bei-
tragen müssen anstatt zur Schule zu ge-
hen oder ohne Zugang zu Bildung auf 
der Straße leben, ist unfair und schlimm. 
Das altehrwürdige Schulgebäude weist 
auf die global ungleiche Verteilung von 
Bildungschancen hin und steht zusam-
men mit dem Computer dafür, dass allen 
Menschen eine gute, hochwertige Bil-
dung zugänglich sein sollte.

Ziel 4 fordert uns zum Perspektivenwechsel auf: Eine der Folgen von Armut ist, 
dass Kindern in vielen Ländern der Bildungszugang nicht sicher ist. Gründe sind 
z. B. moderne Sklaverei und nicht existenzsichernde Löhne der Eltern.

• Mehr als 250 Millionen Kinder haben keinen Zugang zu Schulbildung; 
knapp 13 % der Weltbevölkerung sind Analphabet*innen.

• Rund 100 Millionen Kinder leben auf der Straße. 160 Mio. Kinder ab fünf 
Jahren arbeiten unter ausbeuterischen und oftmals lebensgefährlichen 
Bedingungen z. B. auf Plantagen, in Steinbrüchen, Bergwerken und 
Fabriken. 28 % der arbeitenden Kinder gehen nicht zur Schule.

„Bildung ist die mächtigste Waffe, mit der man die Welt verändern kann.“ (Nelson Mandela)

 AUS DER 17 ZIELE-WIMMELWELT ... Text und Objekt: Marc Mahn (Künstler)
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 Web   www.sustainable-jetzt.de/ziel5.html

Geschlech ter gleich stel lung errei chen und alle Frauen 
und Mäd chen zur Selbst be stim mung befä hi gen 
Mit dem Erreichen von Ziel 5 haben Kinderheirat, Früh- und Zwangs-
verheiratung und weibliche Genitalverstümmelung ein Ende. Die gleich-
berechtigte und selbstbestimmte Teilhabe von Frauen am politischen, 
wirtschaftlichen und öffentlichen Leben ist dann gesichert. 

• Frauen waren im Jahr 2022 mit nur 26 % in den weltweiten 
Parlamenten vertreten. 

• Im weltweiten Vergleich bekommen Frauen etwa 16 % weniger 
Bruttostundenverdienst als Männer. Diese Lohnlücke (unbereinigter 
Gender Pay Gap) betrug 2023 in Deutschland etwa 18 %. Bei ähnlicher 
Tätigkeit, Qualifikation und Erwerbsbiografie (bereinigter Gender Pay 
Gap) haben Frauen pro Stunde ca. 7 % weniger verdient als Männer.  

WAS KANNST DU TUN?

Fordere z. B. am Weltfrauentag (8. März) gleiche Bezahlung bei 
gleicher Qualifizierung für Frauen und Männer!

 Land…  Ziel 5 fordert u.a. das Recht für 
Frauen und Mädchen, Zugang zu Land, 
Eigentum und finanziellen Hilfsleistun-
gen zu bekommen. Hier steht die Frau 
mit dem großen Venussymbol auf einem 
Stück Land, auf dem Grashalme wachsen, 
denn: Frauen arbeiten auf den Äckern, 
verkaufen ihre Produkte auf dem Markt 
und ernähren die Familie mit, aber das 
Land gehört überwiegend den Männern. 
Das muss sich ändern!  

Ziel 5 zufolge sollen bis zum Jahr 2030 alle Formen der Diskriminierung, Gewalt 
und Ausbeutung gegenüber Frauen und Mädchen überall auf der Welt beendet 
werden. Das Objekt „Land …“ greift hierfür ein Beispiel auf.

• Nur 14 Länder garantieren Frauen die gesetzliche Gleichberechtigung.
• Nur 18 % der Frauen weltweit, die in der Landwirtschaft arbeiten, besitzen 

Land. Ihre Parzellen sind in der Regel kleiner und von geringerer Qualität. 
Ihre Landrechte sind weniger sicher als die von Männern. In der Folge sind 
Frauen in vielen Bereichen benachteiligt, z.B. bei der Kreditvergabe oder 
dem Zugang zu Bildung.

Landrechte sind eng mit Ernährungssouveränität und mit der Bekämpfung von globalen 
Hungerkrisen verknüpft! 
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 Web   www.sustainable-jetzt.de/ziel6.html

Ver füg bar keit und nach hal tige Bewirt schaf tung 
von Was ser und Sani tä r ver sor gung für alle 
gewähr leis ten
Wasser ist für die Ernährungssicherheit und als Wirtschaftsfaktor essen-
tiell. Mit Ziel 6 sind wir als Weltgemeinschaft aufgerufen, unsere Wasser-
ressourcen nachhaltig zu nutzen und Konflikte um Wasser friedlich zu 
lösen. Überdies müssen wasserverbundene Ökosysteme wie Berge, 
Wälder, Feuchtgebiete, Flüsse, Seen und Grundwasserleiter geschützt  
bzw. wiederhergestellt werden.  

• Über 2 Milliarden Menschen leben in Staaten, die unter starkem 
Wasserstress leiden.

• Rund 30 % des weltweit genutzten Wassers werden für die 
Erzeugung von tierischen Produkten verwendet.

WAS KANNST DU TUN?

Unterstütze keine Firmen, die mit Wasser schmutzige Geschäfte machen. 
Kennst du VIVA CON AGUA?

 Alles fließt …  Diese kleine Konstruktion 
steht für eine der Forderungen von Ziel 
6, nämlich dass alle Menschen Zugang 
zu sauberem und bezahlbarem Wasser 
und zu angemessener Sanitärversor-
gung haben sollten. Außerdem ist hier 
der Hinweis enthalten, dass auch wir mit 
Wasser nachhaltiger umgehen müssen – 
nicht nur um Energie zu sparen! Abwas-
ser muss gereinigt werden und belastet 
die Umwelt ...

Ziel 6 fordert, dass in allen Bereichen Wasser nachhaltiger und effizienter 
 genutzt wird. Auch soll die Wasserqualität weltweit verbessert werden, indem 
Wasser wiederaufbereitet und gefahrlos wiederverwendet werden kann. 

• Über 770 Millionen Menschen haben keine Grundversorgung 
mit Trinkwasser. 

• Weltweit haben ca. 3,5 Milliarden Menschen keinen Zugang 
zu sanitären Anlagen. Über 400 Millionen Menschen müssen 
ihre Notdurft noch immer im Freien verrichten. 

Wasser- und Sanitärversorgung sind anerkannte Menschenrechte! Wie groß ist 
dein Wasserfußabdruck? Damit ist die Menge an Wasser gemeint, die du direkt 
verbrauchst und die indirekt in den von dir verbrauchten Produkten steckt.
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Zugang zu bezahl ba rer, ver läss li cher, nach hal ti ger 
und moder ner Ener gie für alle sichern
Forschung und Entwicklung spielen bei der Energiewende eine wichtige 
Rolle. Deshalb soll die internationale Zusammenarbeit verstärkt werden. 
Zudem muss die Infrastruktur ausgebaut und modernisiert werden, damit 
allen Ländern nachhaltige Energiedienstleistungen zur Verfügung stehen.

• Der Energieverbrauch weltweit hat sich innerhalb von 40 Jahren
verdoppelt; 2022 war der größte Verbraucher China, dicht gefolgt 
von den USA. Mit großem Abstand folgten Indien und Russland. 
Deutschland stand an Platz 9.  

• Sonne, Wind, Wasser, Erde und Biomasse liefern rein rechnerisch 
tausendfach mehr Energie als die Weltbevölkerung benötigt.

WAS KANNST DU TUN?

Spare Energie ein – auch beim Ökostrom, bei Wasser oder indem du 
nur kaufst, was du brauchst – denn die Energie, die du nicht verbrauchst, 
muss auch nicht erzeugt werden!

 Web   www.sustainable-jetzt.de/ziel7.html

Ziel 7 soll moderne Energie für alle verlässlich und bezahlbar verfügbar machen. 
Der Anteil erneuerbarer Energie am globalen Energiemix muss deutlich erhöht, 
die weltweite Steigerungsrate der Energieeffizienz verdoppelt werden.

• Global haben ca. 675 Millionen Menschen keinen Zugang zu Strom. 
Etwa 75 Millionen Menschen könnten zwar Strom beziehen, aber sie 
können ihn nicht bezahlen.

• Weltweit wurde im Jahr 2022 zu ca. 15 % aus erneuerbaren Energien
gewonnen: Bio-Kraftstoff/Abfall (11 %), Wasserkraft (2 %), 
Windenergie (1 %) und Photovoltaik (1 %).

Für ein gutes Leben brauchen alle Menschen eine nachhaltige und bedarfsgerechte Ener gie -
versorgung, um Essen zuzubereiten und zu kühlen, für die Aufbereitung von Trinkwasser, um 
zu heizen, für die Arbeit und Produktion, für Bildung, Medizin, Landwirtschaft ...!

 Energie …  Das Windrad steht für die von 
Ziel 7 angestrebte Energiewende. Dafür 
müssen die erneuerbaren Energien welt-
weit stark ausgebaut und gleichzeitig der 
Verbrauch fossiler Energien drastisch 
reduziert werden. Zugleich sollten alle 
Menschen Zugang zu „sauberer“ Ener-
gie bekommen, die sie sich auch leisten 
können.
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Dau e r haf tes, brei ten wirk sa mes und nach hal ti ges 
Wirt schafts wachs tum, pro duk tive Vollbe schäf ti gung 
und men schen wür dige Arbeit für alle för dern 
Mit Ziel 8 sollen alle Menschen einer menschenwürdigen Arbeit nach-
gehen können. Zwangsarbeit, Menschenhandel und Kinderarbeit sollen 
abgeschafft sein. Auch nachhaltiger Tourismus soll gefördert werden.

• Weltweit leben 50 Millionen Menschen in moderner Sklaverei. 
• Rund 1,9 Millionen Menschen sterben pro Jahr weltweit infolge

von schlechten Arbeitsbedingungen wie z. B. lange Arbeitszeiten 
oder Luftverschmutzung am Arbeitsplatz. 

WAS KANNST DU TUN?

Kaufe Produkte mit vertrauenswürdigen Siegeln aus Fairem Handel und 
engagiere dich gemeinsam mit anderen im Zeitraum der Fairen Woche! 
Und: Setze dich für ein starkes Lieferkettengesetz ein!

 Web   www.sustainable-jetzt.de/ziel8.html

Mit Ziel 8 soll die Wirtschaft in ärmeren Ländern jährlich um mindestens 7 % 
wachsen und die globale Wirtschaftsleistung steigen, ohne dass mehr natürliche 
Ressourcen verbraucht werden. 

• Der Rohstoffkonsum in Deutschland liegt rund 30 % über dem globalen 
Durchschnitt. Jede:r Bundesbürger*in trägt statistisch einen „ökologischen 
Rucksack“ von 16 Tonnen. Im Privaten verbrauchen wir vor allem Rohstoffe 
in den Bereichen Ernährung, Wohnen und Mobilität.

• Erdüberlastungstag (Earth Overshoot Day): Am 2.8.23 hatte die Welt-
bevölkerung die Ressourcen für das ganze Jahr verbraucht. Deutschland 
war bereits am 4. Mai im ökologischen Defizit. Wir verbrauchen mehr 
 natürliche Ressourcen, als der Planet pro Jahr zur Verfügung stellen kann.  

Wäre die deutsche Lebensweise Standard, bräuchten wir drei Erden!

 Arbeit …  Ziel 8 hat ein spannendes Un-
terziel: „Verbesserter Zugang zu be-
darfsgerechten Finanzdienstleistungen 
für kleinere und mittlere und insbe-
sondere frauengeführte Unternehmen“: 
Das große Gebäude steht für ältere 
Industrieanlagen, die Silhouette einer 
Frau für die Förderung frauengeführter 
Unternehmen.
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Wider stands fä hige Infra struk tur auf bauen, 
brei ten wirk same und nach hal tige Indu stri ali sie rung 
för dern und Inno vati o nen unter stüt zen
Ziel 9 fordert dazu auf, dass in den Ländern des Globalen Südens die 
Weiterverarbeitung von Rohstoffen und die Herstellung von End-
produkten sozialverträglich und ökologisch tragfähig ablaufen. Auch 
der Zugang zu Informations- und Kommunikationstechnologien soll 
erweitert werden.

• Weltweit werden rund 2,3 Billionen Euro pro Jahr in Transportnetze, 
Energie, Wasser und Telekommunikation investiert. Aber das reicht
bei weitem nicht aus. 

• Geschätzt nutzen 5,4 Milliarden Menschen weltweit das Internet. Asien 
zählt mit geschätzt 2,9 Mrd. Menschen die meisten Onliner*innen.

WAS KANNST DU TUN?

Engagiere dich bei der Stiftung Jugend forscht e. V. oder setze dich 
bei Neubauten z. B. in deinem Sportverein für Nachhaltigkeit ein!

 Web   www.sustainable-jetzt.de/ziel9.html

 Erfindungen gesucht …  Aus dieser Kleinfa-
brik kommt saubere Luft in rosa, denn bei 
der Produktion der Waschmaschine kön-
nen alle Teile wiederverwendet werden. 
Innovation bedeutet für mich, dass wir 
bei der Herstellung von Produkten we-
niger Ressourcen verbrauchen und die 
Produktion an der Kreislaufwirtschaft 
ausrichten. 

Ziel 9 fordert die Staaten unter anderem dazu auf, eine hochwertige, nachhaltige 
und widerstandsfähige Infrastruktur aufzubauen. Auch muss Industrialisierung 
inklusiv und nachhaltig sein. Hierfür brauchen wir eine verbesserte Forschung 
und innovative Technologien in allen Industriesektoren weltweit.

• Der weltweite CO2-Ausstoß lag 2022 bei 37 Milliarden Tonnen. Für 
Energie, Industrie, Verkehr usw. haben die G20-Staaten 81 % der globalen 
Emissionen verursacht, ca. 30 % gehen auf das Konto von China.

• 2019 betrugen die weltweiten Ausgaben für Forschung und Entwicklung 
etwa 2,2 Billionen US-Dollar. Deutschland forscht und entwickelt in Höhe 
von ca. 3 % des Bruttoinlandproduktes (BIP).

Aktuell befinden wir uns in der Umsetzung der vierten industriellen Revolution
(Industrie 4.0)! Wird die nächste digital UND grün sein?
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Ungleichheit in und zwischen Ländern verringern
Um Ziel 10 zu erreichen, dürfen Gesetze und Politikmaßnahmen nicht 
mehr diskriminierend sein. Eine armutsorientierte Sozial-, Lohn- und 
Steuerpolitik soll Ungleichheiten noch wirksamer reduzieren. Länder 
des Globalen Südens sollen mehr Mitsprache in internationalen Finanz- 
und Wirtschaftsorganisationen bekommen. Schließlich sollen Migration 
und Mobilität geordnet, sicher und verantwortungsvoll ablaufen. 

• 71 % der Weltbevölkerung leben in Ländern mit steigender
Ungleichheit.

• Ende 2022 waren weltweit über 108 Millionen Menschen auf der
Flucht – das bedeutet einer von 250 Menschen musste vor Krieg,
Konflikten und Verfolgung fliehen.

WAS KANNST DU TUN?

Werde politisch aktiv, indem du Kampagnen z. B. von Amnesty International 
unterstützt. In deiner direkten Umgebung kannst du dich gegen Diskriminierung 
einsetzen, indem du diskriminierungssensible Sprache benutzt. 

 Web   www.sustainable-jetzt.de/ziel10.html

 Gleichgewicht …?  Der dicke Mann mit dem 
Hühnchen im Mund ist schwerer als eine 
mehrköpfige, von existenziellen Nöten 
geplagte Familie. Man könnte auch den 
Mann nach oben und die Familie nach 
unten platzieren… es bleibt ungerecht. 
Wir müssen alles dafür tun, dass die Kluft 
zwischen arm und reich wieder bedeu-
tend kleiner wird.

Ziel 10 fordert die Steigerung der Einkommen der ärmsten 40 % der Bevölkerung 
über den nationalen Durchschnitt und gleiche Möglichkeiten für alle Menschen – 
unabhängig von Alter, Geschlecht, sexueller Orientierung, Behinderung, ethnischer 
Zugehörigkeit, Religion, Herkunft, sozialem oder wirtschaftlichem Status. 

• Elon Musk ist mit einem Vermögen von über 240 Milliarden US-Dollar der 
reichste Mensch der Welt. Der reichste Deutsche ist Dieter Schwarz (Lidl) 
mit einem Vermögen von über 47 Mrd. US-Dollar.

• Weltweit sind mehr als 60.000 Menschen im „Club der Superreichen“ 
mit einem Vermögen von ca. 250 Billionen Dollar, während Millionen
von Menschen in extremer Armut leben.

Extremer Reichtum und extreme Armut haben aufgrund der multiplen Krisen
weiter zugenommen. Damit ist nicht nur der soziale Frieden in Gefahr!
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Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, 
widerstandsfähig und nachhaltig gestalten
Mit Ziel 11 sollen alle Menschen Zugang zu angemessenem Wohnraum 
und zu einer Grundversorgung haben. Die Zahl der Menschen, die von 
 Katastrophen betroffen sind, soll reduziert werden. Hierfür muss auch 
der kommunale Katastrophenschutz ausgebaut werden. Auch wird mit 
Ziel 11 das Weltkultur- und Naturerbe besser unter Schutz gestellt. 

• Voraussichtlich werden bis zum Jahr 2050 sieben von zehn 
Menschen in Städten leben; in Städten werden mehr als
70 % der Treibhausgase ausgestoßen.

• Das Welterbe (= Kulturdenkmäler und Naturstätten) umfasst 
aktuell 1.199 Stätten in 168 Ländern. 56 Stätten stehen auf der 
Liste des gefährdeten Erbes der Welt. 

WAS KANNST DU TUN?

Lasse das Auto stehen und mach dich mit dem Fahrrad auf den Weg! 
Vielleicht nicht nur im Alltag – sondern auch im Urlaub: 
Weltweit gibt es wunderschöne Fahrradtouren!

 Web   www.sustainable-jetzt.de/ziel11.html

 Grün grün grün …  Gerade bei der sommer-
lichen Hitze in der Stadt sind die Auswir-
kungen des Klimawandels deutlich spür-
bar. Um dann von A nach B zu kommen, 
steigen viele lieber ins klimatisierte Auto 
und lassen das Fahrrad stehen… Moder-
ne und nachhaltige Stadtplanung sollte 
deshalb mehr Grünschneisen und schat-
tige Fahrradwege anlegen! 

Ziel 11 will eine inklusive und nachhaltige Stadtplanung fördern: Umwelt-
belastungen sollen verringert und die Luftqualität soll verbessert werden.
Grünflächen und öffentliche Räume sollen sicher zugänglich sein. 

• Menschen, die in Metropolen wie z. B. Neu-Delhi leben, verlieren 
aufgrund der schlechten Luftqualität und wegen Umweltverschmutzung 
von ihrer geschätzten Lebenserwartung über 10 Jahre.

• Die fahrradfreundlichste Stadt der Welt ist Kopenhagen. 62 % der 
Arbeits- und Schulwege werden hier auf dem Rad zurückgelegt.

… und wenn dann noch Bäume entlang der Radwege Schatten und 
sauerstoffreiche Luft spenden …!
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Nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster 
sicherstellen
Wenn wir Ziel 12 erreichen wollen, müssen natürliche Ressourcen nach-
haltig und effizient genutzt werden. Vor allem auch die Unternehmen 
sind aufgefordert, ihre sozialen und ökologischen Risiken gering zu hal-
ten. Hierzu zählt auch ein umweltverträglicher Umgang mit Chemikalien.

• Bei der Herstellung von 1 Kilogramm Kleidung wird etwa 
1 Kilogramm Chemikalien verwendet.

• Ca. 80 Milliarden Kleidungsstücke werden jährlich hergestellt. 
Dabei werden 1,2 Milliarden Tonnen Klimagase produziert; 
damit ist die Textilindustrie für 5-10 % der globalen 
Klima-Emissionen verantwortlich. Aber 40 % der Textilien 
bleiben unverkauft und nur 1 % wird recycelt … 

WAS KANNST DU TUN?

Überdenke deinen Konsum! Teile, tausche oder verkaufe Dinge, 
die du nicht mehr brauchst, auf dem Flohmarkt!

 Web   www.sustainable-jetzt.de/ziel12.html

 Kostbar …  Die „11 Mio“, die in der Tonne 
stecken, stehen für 11 Millionen Tonnen 
Lebensmittel, die wir in Deutschland je-
des Jahr in den Müll werfen. Wir haben 
viele Einflussmöglichkeiten, Dinge bei 
unserem Konsum zu verbessern - z. B. 
mehr (wieder)verwerten, besser lagern, 
teilen und vor allem verantwortungsvoll 
und wertschätzend mit Lebensmitteln 
umgehen!

Ziel 12 ruft die Weltgemeinschaft auf, Abfälle zu vermeiden oder zu recyceln 
und gefährliche Abfälle sicher zu entsorgen. Vor allem soll die Nahrungsmittel-
verschwendung verringert werden und Verbraucher*innen sollen besser über 
nachhaltigen Konsum informiert werden. Auch Behörden sind zu nachhaltiger 
Beschaffung aufgerufen. 

• 1/3 aller Lebensmittel geht bereits auf dem Weg von der Produktion 
auf den Teller verloren.

• 78 Kilogramm Lebensmittel landen in Deutschland pro Kopf und Jahr 
im Müll; „Zu gut für die Tonne!“ ist Teil der „Nationalen Strategie
gegen Lebensmittelverschwendung“.

Das Bewusstsein für die Wertschätzung von Konsumgütern entlang der
gesamten Lieferkette ist wichtig, damit SDG 12 erreicht werden kann!
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Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung des 
Klimawandels und seiner Auswirkungen ergreifen
Dringlichstes Ziel ist es, den globalen Temperaturanstieg auf 1,5 °C 
zu begrenzen und eine globale Treibhausgasneutralität zu erreichen. 
Hierfür müssen die politischen Rahmenbedingungen in allen Ländern 
verbessert als auch ökologische Schwerpunkte gesetzt werden. Auch 
müssen die globalen Finanzströme mit den Klimazielen von Paris
kompatibel sein. 

• Naturkatastrophen haben im Jahr 2020 über 30 Millionen Menschen 
gezwungen, ihre Heimat zu verlassen und zu fliehen.

• Der Klimawandel beschleunigt auch das Artensterben: 
Wir müssen davon ausgehen, dass weltweit die Hälfte aller Tier- 
und Pflanzenarten in den bedeutendsten Naturregionen dem 
Klimawandel zum Opfer fallen.

WAS KANNST DU TUN?

Mit deinem nachhaltigen Lebensstil sparst du Energie und Ressourcen …
Pflanze in torffreie Blumenerde und umgib dich mit langlebigen Möbeln
aus heimischem Vollholz als super CO2-Speicher ...

 Web   www.sustainable-jetzt.de/ziel13.html

 Die gute Sonne …  Eigentlich könnte ja die 
ganze Wimmelweltkiste für SDG 13 ste-
hen, aber bei meiner Recherche bin ich 
auf etwas Interessantes gestoßen: In 
Kenia werden über Entwicklungszusam-
menarbeit in entlegenen Dörfern de-
zentrale Solar-Hybrid-Dorfstromanlagen 
installiert, welche von den Dorfbewoh-
ner*innen selbst gewartet werden. Das 
finde ich toll!

Ziel 13 stellt die Umsetzung ehrgeiziger Klimaziele für den globalen Klimaschutz 
ganz nach vorne. Hier ist nach dem Verursacherprinzip Verantwortung und Zu-
sammenarbeit gefordert! Alle Unternehmen und alle Menschen sind 
auch mit privatem Engagement aufgerufen, zum Klimaschutz und zu 
nachhaltiger Entwicklung beizutragen. 

• 500 Millionen Menschen sind von den Folgen des Klimawandels 
bedroht und sollen bis 2025 gegen Klimarisiken abgesichert sein.

• Etwa 2/3 aller klimaschädlichen Treibhausgase entstehen durch 
den Energiesektor z. B. bei der Verbrennung fossiler Brennstoffe. 

Die globale Erderwärmung hat weitgehend der Globale Norden verursacht. Vor allem
der Globale Süden leidet unter den Folgen wie Umweltzerstörung, Naturkatastrophen, 
Flucht und Ungerechtigkeit! 
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Ozeane, Meere und Meeresressourcen 
im Sinne nachhaltiger Entwicklung erhalten
und nachhaltig nutzen
Mit Ziel 14 sind Fischbestände nachhaltig zu bewirtschaften und (subven-
tionierte) Überfischung als auch zerstörerische Fischereipraktiken zu be-
enden. Zudem soll die nachhaltige Nutzung von Meeren und Küsten vor 
allem für Länder des Globalen Südens wirtschaftliche Vorteile bringen. 
Mindestens zehn Prozent der Meere sollen als Meeresschutzgebiete aus-
gewiesen werden. 

• Insgesamt sind 71 % der Erdoberfläche von Meeren bedeckt. Sie bilden 
das größte zusammenhängende Ökosystem und sind für ca. 2.150.000 
Tierarten der größte Lebensraum der Erde. 

• 1/3 der kommerziell genutzten Fischbestände gelten als überfischt – 
mit Konsequenzen auch für 800 Millionen Menschen weltweit, für die 
Fisch eine der wichtigsten Einkommens- und Nahrungsquellen ist.

WAS KANNST DU TUN?

Schütze die Meere, indem du weniger Meeresfisch isst und 
weniger Plastikmüll produzierst!

 Web   www.sustainable-jetzt.de/ziel14.html

 Den Dingen auf den Grund gehen …  Ich 
bin bei meinen Recherchen auf das in-
teressante Projekt IMPACT gestoßen … 
Hier seht ihr ein Forschungsschiff und ei-
nen Tauch roboter. Es geht darum, dass 
wir durch eine gute und weltweit vernetz-
te Erforschung der Meere dieses wichtige 
Ökosystem auch besser schützen können.

Ziel 14 fordert umfassende Meeresforschung für fundierte wissenschaftliche 
Kenntnisse über die Gesundheit der Ozeane. Die Meeresverschmutzung durch 
Plastik und die Versauerung der Ozeane sollen deutlich verringert und die Mee-
res- und Küstenökosysteme nachhaltig geschützt und wiederhergestellt werden. 

• Über 17 Millionen Tonnen Plastik schwimmen in unseren Weltmeeren 
herum; der größte Müllstrudel der Welt liegt zwischen Hawaii und 
Kalifornien und hat eine Fläche von rund 1,6 Millionen km² 
(„Great Pacific Garbage Patch“). 

• Ozeane nehmen jedes Jahr rund 1/3 des menschengemachten 
CO2 auf und speichern es.

Die steigende CO2 Aufnahme macht die Ozeane nicht nur wärmer, sondern auch
saurer und sauerstoffärmer – mit vielen negativen Folgen für die meeresbewohnenden 
Pflanzen, Tiere und auch für den Menschen!
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Landökosysteme schützen, wiederherstellen 
und ihre nachhaltige Nutzung fördern
Ziel 15 will Ökosystem- und Biodiversitätswerte verstärkt in Planungen 
und Strategien miteinbeziehen. Dabei sollen Vorteile, die sich aus der 
Nutzung der biologischen Vielfalt ergeben, gerecht verteilt werden. 
Auch soll die nachhaltige Nutzung gesichert und Wilderei nebst 
illegalem Handel mit geschützten Arten beendet werden.

• Das Nagoya-Protokoll bildet den völkerrechtlichen Rahmen für den 
Zugang zu genetischen Ressourcen. Hier wird geregelt, dass die 
 Menschen, die ihr traditionelles Wissen weitergeben, über dessen 
 Verwendung mitbestimmen können und bei kommerzieller Nutzung  
mit daran verdienen. 

• Von etwa 35.000 geschützten Arten werden 7.000 Arten nachweislich 
illegal gehandelt.

WAS DU TUN KANNST?

Achte beim Einkauf auf vertrauenswürdige Siegel, die nachweisen, dass
Produkte nachhaltig produziert wurden und nicht zu Entwaldung beitragen!

 Web   www.sustainable-jetzt.de/ziel15.html

 Grün kaputt …  Die Bäume und der Fuchs 
stehen für intakte Landökosysteme. Der 
karge Boden symbolisiert deren Zerstö-
rung durch die Abholzung der Regenwäl-
der, durch Wüstenbildung oder durch die 
Schädigung von Böden z. B. beim Baum-
wollanbau. SDG 15 mit all seinen Unter-
zielen steckt in diesem Bild.

Ziel 15 soll die Biodiversität, die Erhaltung und die nachhaltige Nutzung 
bzw. Bewirtschaftung von Landökosystemen und eine gute Umweltgesetzgebung 
sichern. Mit dem Erreichen von Ziel 15 sind Entwaldung beendet, Wüstenbildung 
bekämpft und geschädigte Flächen und Böden wiederhergestellt. 

• Rund 15 % der Treibhausgasemissionen werden durch Abholzung, Wald-
brände und durch die Übernutzung von Wäldern verursacht.

• Weltweit gehen durch Landgewinnung, Abholzung, Brandrodung oder 
nicht standortangepasste Landwirtschaft jährlich ca. 10 Millionen Hektar 
fruchtbarer Boden bzw. Ackerfläche verloren.

Wälder und gesunde Böden sind für Menschen, Tiere und Pflanzen lebensnotwendig:
Die Zukunft der Menschheit hängt von der weltweiten biologischen Vielfalt ab! 
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Friedliche und inklusive Gesellschaften
für eine nachhaltige Entwicklung fördern
Um Ziel 16 erreichen zu können, müssen illegale Finanz- und Waffen-
ströme, organisierte Kriminalität, Korruption und Bestechung in all ihren 
Formen deutlich verringert werden. Zudem müssen die Grundfreiheiten 
geschützt und Informationen öffentlich zugänglich sein. 

• Geschätzt werden weltweit jedes Jahr zwischen 500 Milliarden und 
einer Billion US-Dollar gewaschen; 100 Mrd. Euro fließen jedes Jahr 
aus kriminellen Geschäften in die deutsche Wirtschaft. 

• Auf einer Skala von 0 (hohes Maß an wahrgenommener Korruption) 
bis 100 (keine wahrgenommene Korruption) liegt Deutschland bei 
79 Punkten. Mehr als 2/3 der Länder erreichen weniger als 50 Punkte.

WAS KANNST DU TUN?

Gehe wählen und unterstütze Projekte, die sich für die Einhaltung 
von Kinder- und Menschenrechten einsetzen!

 Web   www.sustainable-jetzt.de/ziel16.html

 Eine friedliche Welt …  Gerechtigkeit ist 
hier durch eine Wahlurne symbolisiert. 
Sie steht für starke Institutionen und 
demokratische Systeme, in denen Men-
schen frei wählen können. Der gefaltete 
Kranich steht in Anlehnung an die Ge-
schichte des japanischen Mädchens Sa-
saki für die Hoffnung auf ein gerechtes 
Leben in Frieden. 

Ziel 16 fordert, alle Formen der Gewalt weltweit zu verringen. Hierzu zählt auch 
das Beenden von Missbrauch, Ausbeutung von Kindern und Gewalt gegen Kin-
der. Alle Menschen sollen gleichberechtigten Zugang zur Justiz bekommen und 
die Rechtsstaatlichkeit soll auch international gefördert werden.

• 2022 gab es weltweit 363 gewaltlose und gewaltsame Krisen und Kriege; 
über 450 Millionen Kinder leben in Kriegs- und Konfliktgebieten.

• Beinahe jedes 5. Kind ist von gewaltsamen Kriegen und Konflikten 
betroffen; drei von vier Kindern zwischen zwei und vier Jahren erleiden 
Gewalt durch Eltern und Erziehende. Nach UN-Schätzungen gibt es
147 Mio. Waisenkinder.

„Könnten wir es nicht vielleicht lernen, auf Gewalt zu verzichten? (...) 
Wie aber sollte das geschehen, und wo sollte man anfangen? Ich glaube, 
wir müssen von Grund auf beginnen. Bei den Kindern.“ (Astrid Lindgren)
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Umsetzungsmittel stärken und die globale 
Partnerschaft für nachhaltige Entwicklung 
mit neuem Leben füllen
Länder, Kommunen, Wirtschaft, Wissenschaft, Zivilgesellschaft, Einzel-
personen – sie alle können globale Partnerschaften aufbauen und den 
Rahmen für globalen Austausch schaffen. Damit wird das Erreichen 
der 17 Ziele gefördert.

• Migrant*innen und geflüchtete Menschen befördern Ziel 17, wenn sie 
Geld in ihre Herkunftsländer schicken; z.B. war Indien im Jahr 2022 mit 
rund 111,2 Milliarden US-Dollar das Empfängerland mit den höchsten 
Rücküberweisungen durch im Ausland lebende Staatsangehörige. 

• Die 493 Internationalen Nachhaltigkeitsschulen in Deutschland sind 
mit 59.000 Eco-Schools in 72 Ländern verbunden.

WAS KANNST DU TUN?

Lebe den Perspektivenwechsel und den interkulturellen Austausch 
über Projekte wie z. B. globale Schul- und Städtepartnerschaften!

 Web   www.sustainable-jetzt.de/ziel17.html

 Gemeinsam …  SDG 17 besagt, dass globa-
le Herausforderungen gemeinsame An-
strengungen und Fachaustausch wie auch 
Partnerschaftsarbeit unter den Ländern, 
Kommunen und privaten Unternehmen 
erfordern; das Symbol hier sind deshalb 
die Zahnräder: Wenn sie gut ineinander-
greifen, dann funktioniert das Getriebe, 
dann bewegt sich was … 

Ziel 17 zeigt auf, dass wir nur gemeinsam die 17 weltweiten Nachhaltigkeitsziele
erreichen können. Deshalb muss das internationale System (Finanzsystem, 
Weltmarkt, Wissen und Technologie) für alle zugänglich sein und für alle positiv 
wirken. Auch sollen die Länder des Globalen Südens gestärkt und finanziell un-
terstützt werden, um ihre Ziele selbst und nachhaltig zu erreichen. 

• 37 von 69 der ärmsten Länder der Welt waren oder standen 2022 kurz vor 
einer Schuldenkrise. 

• Im Jahr 2022 wurden in Deutschland rund 2,4 Milliarden Euro für fair ge-
handelte Waren ausgegeben; der Faire Handel ist eine Handelspartner-
schaft, die für globale Gerechtigkeit im Welthandel steht. 

Wohlstand, politische Freiheit und wirtschaftliche Entwicklung sind weltweit 
ungleich verteilt; Ungleichheit zieht Abhängigkeitsverhältnisse nach sich!
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Engagement: Jetzt bist du gefragt!
Damit wir die 17 Ziele (SDGs) erreichen können, stehen natürlich die Politik, die Global 
 Player und viele andere in der Verantwortung. Aber auch dein persönliches Engagement 
zählt, denn gemeinsam sind wir viele, um die Transformation mitzugestalten! Hier findest 
du eine beispielhafte Auswahl an Organisationen, bei denen du auf die eine oder andere 
Art und Weise zur Erreichung der 17 Ziele aktiv werden kannst. 

1 Keine Armut: Verschenke 
eine OxfamUnverpackt-Ziege 
oder mache bei Oxfam mit.

2 Kein Hunger: Teste mit dem 
Quiz Freerice des WFP (World 
Food Programm) deine 
Englischkenntnisse – und 
bewirke damit Gutes.

3 Gesundheit und Wohl-
ergehen: Werde bei Ärzte 
ohne Grenzen e. V. aktiv.

4 Hochwertige Bildung: 
Du bist Lehrkraft? Engagiere 
dich bei Teach For All. 

5 Geschlechtergleichstellung: 
Engagiere dich bei UN 
Women Deutschland oder 
verschenke ein Charity 
Armband.

6 Sauberes Wasser und  
Sanitärversorgung:  
Werde mit VIVA CON AGUA 
aktiv.

7 Bezahlbare + saubere 
Energie: Werde bei Little Sun 
aktiv oder verschenke die 
Little Sun Diamond-Solar-
lampe.

8 Menschenwürdige Arbeit: 
Engagiere dich mit Fairtrade 
Deutschland e. V. für Fairen 
Handel.

9 Industrie, Innovation und 
Infrastruktur: Engagiere 
dich bei Ingenieure ohne 
Grenzen e. V..

10 Weniger Ungleichheiten: 
Mach mit bei Amnesty Inter-
national Deutschland e. V..

11 Nachhaltige Städte und 
Gemeinden: Werde in einer 
Transition Town Initiative 
aktiv.

12 Verantwortungsvolle Kon-
sum- und Produktionsmuster: 
Besuche Repair-Cafés, 
Tauschparties oder ...

13 Maßnahmen zum  
Klimaschutz: Werde beim 
WWF aktiv.

14 Leben unter Wasser:  
Nimm bei Sea Shepherd  
an Aktionen teil. 

15 Leben an Land:  
Werde in der Solidarischen 
Landwirtschaft aktiv.

16 Frieden, Gerechtigkeit und 
starke Institutionen: Bewirb 
dich als Friedens fachkraft 
im Zivilen Friedens dienst 
(ZFD).

17 Partnerschaften zur  
Erreichung der Ziele: 
Werde mit dem Programm 
Bildung trifft Entwicklung 
(BtE) aktiv. 

SUSTAINABLE JETZT! im Internet
Hier findest du alles Wissenswerte zur 
Ausstellung und zu anderen Projekt-
aktivitäten:  

www.sustainable-jetzt.de

Diese Ausstellung ist ausleihbar!
Du möchtest die Ausstellung vor Ort prä-
sentieren? Hier findest du alle Informati-
onen zur Ausleihe: 

www.sustainable-jetzt.de/ausleihe.html



Ziele brauchen Taten: Mit kleinen Dingen Großes bewirken – gemeinsam unsere Erde schützen!  
Setzt euch ein für Nachhaltigkeit, weltweite Menschenwürde und Klimaschutz! Alte Tickets und 
Rechnungen als Schmierzettel – gegen Abholzung der Wälder   Mehrwegflaschen–damit2030nicht
mehr Plastik als Fische im Meer schwimmen   Kurz duschen und Wasser aus beim Einseifen – 20% 
weniger Energieverschwendung   Bus und Bahn oder zusammen Auto fahren – CO2 reduzieren und 
gemeinsam gegen den Klimawandel   Bio Lebensmittel aus der Region – weniger Transport, weniger 
CO2 Verbrauch!   Keine Produkte mit Palmöl kaufen – Stop zu weiterer Lebensraumzerstörung für 
Mensch und Tier   Stecker raus – Good bye Standby! – Das reduziert den Stromverbrauch!   Second 
Hand statt neu – und nur was man wirklich braucht – gemeinsam weltweit Wasserverbrauch reduzie-
ren!   Keine Werbung! – Dieser Hinweis auf dem Briefkasten reduziert Treibhausgase enorm!   Augen 
auf beim Holzkauf! – Keine Tropenhölzer und mit dem FSC-Siegel weltweit Wälder schützen   Stop 
sagen zu „Einmal-to go-Bechern“!  Müll reduzieren durch selbst mitgebrachte Becher   Seifenstück 
statt Plastik – Verpackung sparen und endliche Ressourcen schonen   Kälter waschen – für die 
Wassererwärmung wird am meisten Energie benötigt   Jute statt Plastik – Leben von Vögeln und 
Meeressäugern retten
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